
       
      

 

STÄDTEBAUFÖRDERUNG 
Energetische Sanierung und Umbau des Freibads zu 
einem Naturbad 
 
Die Stadt Freyung plant die Sanierungs- und Umbauarbeiten des bisherigen Freibads 
in ein Naturbad. Für die geplante Maßnahme wurden EU-Fördermitteln aus dem 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) beantragt. Ziel dieser 
Förderung ist es, durch die Reduzierung des Endenergiebedarfs die 
Treibhausgasemissionen kommunaler Infrastrukturen zu vermindern. Bezuschusst 
werden Maßnahmen an kommunalen Infrastruktureinrichtungen, insbesondere an 
öffentlich zugänglichen Nichtwohngebäuden wie beispielsweise Sport- und 
Freizeitanlagen und technischen Infrastrukturen. 
 
Das zukünftige Naturbad ist als naturnahe, künstlich angelegte Wasserfläche, die sich 
in einen Badebereich und einen bepflanzten Regenerationsbereich gliedert, 
projektiert. Durch die Maßnahme soll unter Berücksichtigung des demographischen, 
wirtschaftlichen und energetischen Wandels das Projektziel einer nachhaltigen und 
zukunftsorientierten Stadtentwicklung dauerhaft sichergestellt werden. 
 
Das geplante Naturbad stellt eine Alternative zum herkömmlichen ,,technischen 
Freibad'' dar. Der Hauptvorteil gegenüber technischen Bädern liegt vor allem in der 
kostengünstigen und CO2-optimierten Erstellung der Anlage. Nach Umsetzung der 
Maßnahme soll das Naturbad energieautark betrieben werden.  
 
Dieses Projekt wird vom Freistaat Bayern und der Europäischen Union aus dem 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE 2021 bis 2027) im Rahmen des 
operationellen Programms ,,Investition in Beschäftigung und Wachstum‘‘ gefördert. 

 

 


